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War Wilhelm fürt zu Auersperg, Herzog von Gofffhee, gibt in feinem und im Namen feiner Neffen und 


Vidten Prinz Carl Anersperg, k. k. Lientenant des Drogoner-Regimentes Hick zu Windildgräk We. 14, 
Prinzelfinnen Joanna, Crnefline, Aglaé und Prinz Fram Anersperqg die erfchütternde Wachricht von dent 


pliglidjen Hinfyeiden des innigftgeltebten Bruders, bezielungsweife Vaters 


Seiner Durdlanct des hachgebornen Herrn 


des Ordens vom goldenen Dließe, Großkrenz des ferr. Kaiferk. Leopold-Drdens, Defiber der Ariegs-Medaille etc- efe. ele 


welder am 5. Jänner 1885, um 6 Uhr Abends, nady kurzem Leiden, verfehen mit den heiligen Sterbe- 


Sacramenten, in Schloß Ooldeag felig in dem Herrn entfhlafen ift. 


Die entfeelte/Hülle des theneren Verblichenen wird Donnerstag den S. Jänner, um 1 Uhr Nachmittags, 
in der Bhlo- Capelle zu Goldegg feierlich eingefegnet, fodann nad Wlafchim in Böhmen überführt und 


dafelbft am Samstag den 10. Jänner, um 11 Uhr Vormittags, im eigenen rabe zur Ruhe beftattet. 


Die heiligen Seclenmeffen werden am Samstag den 10. Jänner, um 11 Uhr Vormittags, in der Shlok- 
Capelle zu Goldegg, in allen Patronatskirdjen und am Samstag den 10, Jänner, um 11 Uhr Vormittags, 
in Wien in der k. kh, Hof-Pfarckirdhe zu St. Alichael gele 


Goldegg, am 6. Finer 1885, 


Entreprise des pompes fu 


